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Tiere und kleine Kinder 
sind der Spiegel der Natur.

Epikur von Samos

Das Leben in Schwung bringen mit der

 06252-9428811   www.tanzschule-vienna.de
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VORVORWORTWORT

VORVORWORTWORT

Liebe Tierfreundinnen und Tierfreunde,

vor uns liegt der Sommer mit all seinen  
Herausforderungen für die Tierwelt.  

Immer trockenere Phasen machen es den Tieren 
zunehmend schwerer zu überleben. 

Wir informieren Sie, wie Sie sowohl Wildtieren als 
auch unseren Haustieren helfen können. 

Auch im Tierheim ist im Sommer wieder die  
Katzenzeit mit vielen Katzenfamilien, die gepflegt 

und aufgepäppelt werden müssen. Hoffen wir,  
dass bald flächendeckend Katzenschutz- 

verordnungen eingeführt werden, damit die jähr- 
liche Katzenflut eingedämmt wird.

Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Lesen 
unserer Tierheim-Neuigkeiten!

Ihr Tierheim Team
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Frieda, geboren 10.07.2018
Frieda kam als Abgabehund zu uns, da man nicht genügend 
Zeit für sie hatte. Leider kann sie nicht lange alleine bleiben.
Grundkommandos beherrscht sie. Die deutsche Dogge ist 
sehr menschenbezogen, lieb und geht gerne lange Runden 
spazieren. Ein fester Stand wird benötigt, Frieda läuft aber 
meistens gut an der Leine. 
Sie ist mit den meisten Hunden verträglich. Im Haushalt 
sollten aber keine Katzen sein.

T I E RV E RM I T T LUNG EN
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Diego, geboren 19.12.2015
Diego kam als Abgabehund zu uns, da man sich nicht mehr 
um ihn kümmern konnte.
Er ist ein aufgeschlossener und lieber Hund. Er ist stuben-
rein und geht gerne lange Runden spazieren. Mit ande-
ren Hunden ist er verträglich, bei unkastrierten Hündinnen 
sehr aufdringlich.
Diego benötigt Spezialfutter zur Unterstützung seiner Nie-
ren und hat einen leichten Herzfehler, der aber noch nicht 
behandelt werden muss.
Wir suchen ein ruhiges Zuhause für den alten Kerl.

T I E RV E RM I T T LUNG EN
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T I E RV E RM I T T LUNG EN
Gata, geboren ca. 2020, kastriert
Gata kam als Fundkatze zu uns. Sie ist selbstbewusst und 
bestimmt, wann sie gestreichelt werden möchte und wann 
sie ihre Ruhe braucht. Katzenerfahrung wäre sehr wichtig, 
damit man ihre Körpersprache versteht.
Gata ist absolute Einzelprinzessin - keine Artgenossen, 
Hunde oder Kinder. 
Sie möchte später Freigang, gibt sich aber auch mit einem 
gesicherten Balkon zufrieden, wenn ihre Dosenöffner viel 
Zuhause sind.
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T I E RV E RM I T T LUNG EN
9 auf einen Schlag. 
Wir staunten nicht schlecht, als wir am 9. März 2026 mor-
gens unsere Katzen mit Futter versorgten. Insgesamt 
neun kleine fellige Würmchen lagen in der Box von Bella.

Schnell stellten wir fest, dass die Mutter etwas überfordert 
war und fütterten die Kitten mit Katzenaufzuchtsmilch zu. 
Zum Glück durften wir ganz entspannt den Wurf betreuen, 
Bella ist eine großartige Mutter und sehr lieb zu Menschen.
Mittlerweile sind die Kleinen selbstständig am Fressen und 
benutzten fl eißig das Katzenklo. 

Wenn dieser Report erscheint, sind hoffentlich alle bereits 
in ein neues Zuhause gezogen.

Wir haben in der warmen Zeit des Jahres immer wieder 
Katzenkinder und Familien im Tierheim. Uns würde eine 
bundesweite Katzenschutzverordnung entlasten. Das Leid 
der Straßenkatzen kann nur durch fl ächendeckende Kas-
trationen gelindert werden.
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Aus unserem letzten Report konnten 
direkt folgende Tiere vermittelt werden:

 Sechs von acht Kaninchen
 Gringo

Wir feuen 
uns sehr
für Euch!

Alle Jahre wieder - 
Schafe scheren
Schafe müssen regelmäßig geschoren werden, um ihre 
Gesundheit zu erhalten. Wetterbedingt haben wir unsere 
Schafe Ende April geschoren.
Robert und Robin haben mal wieder mithilfe einer Scher-
maschine einen tollen Job gemacht und die Schafe von 
ihrer Wolle befreit. Die Schafe wirken jetzt erleichtert.
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Mäh!Mäh!
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Hallo liebes Tierheim-Team,
in den ersten Tagen lagen Tina und Tinka bevorzugt 
unter dem Sofa. Wir hatten das halbe Wohnzimmer mit 
Decken abgedeckt, sodass sie ungesehen etwas essen 
konnten oder das Klo benutzen konnten.
Ab der ersten Nacht waren sie mutig, sobald es dunkel 
wurde und wir ins Bett gegangen sind, haben sie zunächst 
die eine Hälfte der Wohnung inspiziert.
In den ersten Tagen haben sie schlecht gegessen, das hat 
sich aber gebessert.
Die mutigere der beiden, hat in der 3. Nacht die Schiebe-
tür aufgeschoben, die wir einen Spalt offengelassen hat-
ten. Diese führt von der Küche zum Rest der Wohnung. 
Seitdem lassen wir nachts alles offen und es wird sich 
mutig alles (nachts) angeschaut. Tagsüber verstecken sie 
sich noch. 
Kurzum: Nachts wird mittlerweile fleißig gegessen und 
die Katzenklos werden zuverlässig genutzt (bisher nichts 
danebengegangen, was man ja vermuten könnte, wenn 
die sich den ganzen Tag über irgendwo verstecken).

Mit freundlichen Grüßen
Die Mitbewohner

HAPPY END
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Tieren im Sommer helfen
Ab 25° C wird es für viele unerträglich, ab 30° C lebensbe-
drohlich. Hier ein paar Tipps, wie Sie Tieren helfen können:

Wildtiere/Insekten
 Flache, raue Wasserschalen mit Steinen oder 
Holzstücken ausgestattet
 Täglich frisches Wasser
 Schattige Plätze durch Bepfl anzung, 
Holzhaufen oder Steinhügel
 Umgedrehte Pfl anzbehältnisse aus Stein oder Ton

Haustiere
 Täglich frisches Wasser
 Ein Eiswürfel im Wassernapf
 Trinkbrunnen
 In der Dämmerung lüften, tagsüber Rollläden und 
Vorhänge schließen
 In ein Handtuch gewickelter Kühlakku
 Schlafhaus aus Keramik
 Sandplatz zum Abkühlen
 Frisches Futter / Gras und Kräuter
 Mit Wasser angereichertes Futter
 Gassi gehen in den Morgen- und Abendstunden,  
aufgeheizte Wege und Straßen meiden
 Feuchte, kühle Handtücher auslegen
 Kühlmatten / Steinplatten
 Helle, wenig behaarte Hautstellen vor Sonnenbrand 
schützen (Kindersonnencreme)
 Unterwolle auskämmen, langhaarige Tiere frisieren.

Tier NICHT 
nass machen!
KEINE Zugluft 
durch Ventilator 
oder Klimaanlage! 
NICHT im Auto 
zurücklassen!
(auch nicht für 
„nur ein paar Minuten“)
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Fische
Maßnahmen gegen Sauerstoffmangel und 
daraus resultierender Überhitzung
Hohe Temperaturen fördern Algen und Parasiten

Im Teich
 Schatten durch Bepfl anzung/Sonnensegel
 Langsamer Wasserwechsel
 Fütterung reduzieren oder einstellen 
 Verstärkte Belüftung (Ausströmer, Teichpumpe, 
Fontäne) 

Im Aquarium
 Keine direkte Sonneneinstrahlung 
 Langsamer Wasserwechsel
 Geöffneter Deckel
 Verstärkte Belüftung (Pumpe, Sprudler)
 Eis Packs / Eiswürfel
 Die Abwärme der Lampen reduzieren 
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Anzeichen eines Hitzschlags
Hund & Katze
 Starkes Hecheln mit weit heraushängender Zunge, 
vermehrtes Speicheln, Unruhe.
 Apathie, Taumeln, Erbrechen, Durchfall, tiefe Rötung 
der Schleimhäute/Zunge.
 Bewusstlosigkeit, Krämpfe, Koma.

Soforthilfe: Tier sofort an einen kühlen Ort bringen, 
Pfoten mit feuchten und kühlen (nicht eiskalten) 
Tüchern umwickeln. Zum Tierarzt bringen.

Kaninchen & Meerschweinchen
 Hecheln, offene Mundatmung, Atemnot.
 Stark gerötete, heiße Ohren.
 Apathie, Teilnahmslosigkeit, schwacher Puls.
 Zittern oder Krämpfe.
 Seitenlage, Bewusstlosigkeit.

Soforthilfe: Tier sofort an einen kühlen Ort bringen, 
Pfoten und Ohren mit feuchten, kühlen (nicht eis-
kalten) Tüchern umwickeln. Zum Tierarzt bringen.
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Vogel
 Starkes Hecheln mit weit offenem Schnabel.
 Flügel werden weit vom Körper abgespreizt, um 
Luftzirkulation zu ermöglichen.
 Teilnahmslosigkeit, Hinfälligkeit oder taumelnde 
Bewegungen.
 Zittern, Krämpfe oder Bewusstlosigkeit.

Soforthilfe: Tier sofort an einen kühlen Ort bringen, 
Füße/ Schnabel befeuchten. Zum Tierarzt bringen.

Fisch
 Fische schnappen an der Oberfl äche nach Luft.
 Fische bewegen sich kaum noch.
 Bei extremer Hitze und Sauerstoffmangel verenden 
Fische, oft massenhaft.

Soforthilfe: Sauerstoffzufuhr maximieren, 
Wasser kühlen.
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HAPPY END
Hallo liebes Tierheim-Team,
nachdem wir Niva am Dienstag abgeholt haben, hatte sie 
die Wohnung erstmal für sich. Sie hat sich direkt mal ein 
sicheres Plätzchen im Kratzbaum gesichert, in dem sie 
auch die nächsten Stunden geblieben ist. 
Um ihr mehr Sicherheit zu bieten, haben wir ihr ein Zelt auf 
der Couch gebaut, was sie wenig später auch angenommen 
hat.  Danach hat sie den Bereich unter der Couch für sich 
entdeckt, dort bleibt sie tagsüber fast ausschließlich.
Lambo, unser Kater, toleriert sie und wird immer vertrau-
ter ihr gegenüber. 
Beim Spielen hielt sich Niva anfangs sehr zurück, hat aber 
aus ihrem Versteck interessiert zugesehen, mittlerweile 
traut sie sich näher ran und schlägt auch mal nach dem 
Spielzeug, wenn es in ihrer Nähe ist. 
Anfangs war Niva noch so extrem schüchtern, dass sie 
kaum bis gar nicht essen und trinken wollte. Nach zwei 
Tagen konnten wir das erste Mal feststellen, dass von dem 
ausgelegten Futter etwas fehlt aber mittlerweile nimmt sie 
Leckerlies von uns an und nachts isst sie ca. die Hälfte von 
dem, was wir ihr hinstellen. 
In den ersten Tagen hat sich Niva erst gezeigt nach dem 
wir schon lange den Raum verlassen haben und bei Blick-
kontakt ist sie immer zurückgewichen. Mittlerweile kommt 
sie schon nach paar Minuten raus, sie weicht bei Blick-
kontakt nicht mehr zurück und kommt sogar etwas näher 
solange sie sich in ihrem Versteck aufhält.
Wir freuen uns weiterhin auf die täglichen Erfolge, die wir 
mit ihr machen werden und hoffen, dass unser Zuhause 
bald auch ihr Zuhause werden kann.
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Hallo liebes Tierheim-Team,

wir können uns glücklich schätzen, dass Nala bei uns ein-
ziehen durfte. Sie bringt nochmal mehr Bewegung in un-
ser Haus und erwärmt unser Herz durch ihr liebes und 
treues Wesen. Vor allem mein Sohn profitiert sehr von 
ihrer Anwesenheit. Vor einigen Wochen wäre es noch un-
denkbar gewesen, dass er einen Hund streichelt oder ein 
solcher in seinem Bett sitzt und ihm „gute Nacht“ sagt. 
Doch Nala hat seine Angst vertrieben und ist nun ein sehr 
wichtiger Bestandteil in seinem Leben. Er sagt sogar, dass 
sie sein Lieblingstier ist.

Ich möchte Euch informieren, dass Nala wohlbehütet bis 
an ihr Lebensende mit uns leben kann. 

Anfangs kam sie nur schwer zur Ruhe. In den ersten Ta-
gen hatte ich noch Urlaub und konnte sehr lange Ausflüge 
machen, sodass wir beide nach dem Essen einfach auf 
der Couch eingeschlafen sind. Mittlerweile kann ich sie 
auch auf einen weichen Platz schicken, wenn ich merke, 
dass sie mir jeden Meter im Haus hinterherläuft. Sie ist 
sehr geduldig und wird emotional oder mit Leckerlis für 
ihr Verhalten belohnt, sobald ich das Kommando auflöse. 
Sie legt sich gerne eine Zeit lang zu uns auf die Couch 
oder ins Bett, sucht dann aber auch ihren Ruheplatz (der-
zeit ein Schafsfell).

HAPPY END
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Auch mit unserem Kater Mario versteht sie sich sehr gut. 
Beide sind oft interessiert und beschnüffeln sich. Unser 
Bedenken war, dass Mario evtl. ausziehen würde, doch 
dem ist glücklicherweise nicht so. Anfangs und jetzt auch 
manchmal noch, muss ich Nala sagen, dass sie ruhig zu 
Mario gehen soll. Das eine oder andere Mal hat sie dies 
nicht berücksichtigt, doch da hat Mario ihr gezeigt, dass 
er das nicht möchte. 

Mario sind wir einmal morgens beim Gassi gehen begegnet 
und zweimal ist er mit uns aus der Haustür raus. Dann 
laufen wir zusammen eine Runde im Biotop und gehen ge-
meinsam wieder nach Hause. 

Nala ist eine sehr tolle Hundedame, 
die schon so vieles so gut macht, 
wie ich es von noch keinem anderen 
Hund zuhause gesehen habe.

Vielen Dank für die Vermittlung 
und die tolle Begegnung mit Nala.

Beste Grüße

Nala ist eine sehr tolle Hundedame, 

wie ich es von noch keinem anderen 
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Rückblick auf 
den Ostermarkt 
Am Sonntag vor Ostern (29. März) standen unsere Tore 
für Besucherinnen und Besucher offen.
Neben saisonalen Gestecken gab es speziell für die jünge-
ren Besucher einiges zu erkunden. Unserer Jugendgruppe 
informierte an ihrem Infostand, was es mit den Zahlen-
reihen auf rohen Eiern auf sich hat. Kombiniert wurde das 
ganze spielerisch mit einer großen Eiersuche auf unserer 
Pferdeweide.
Passend zum Thema „Ei“ waren auch unsere Neuankömm-
linge besonders spannend: 25 Hühner, die wir wenige 
Tage zuvor vom Verein PLAnbe übernommen haben. Die 
Tiere wurden aus Legebatterien ausrangiert. Was diese 
Haltungsform mit den Tieren macht, konnte man deutlich 
sehen. Mattes Gefieder – sofern überhaupt vorhanden – 
schmutzig und teilweise mit offenen Hautstellen. Umso 
wichtiger ist es zu wissen, woher unsere Nahrungsmittel 
kommen. Die Tiere haben nun die Chance auf ein neues 
Leben ohne Ausbeutung.  
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Ansonsten konnten sich Besucher ein Bild von unseren 
Tierunterkünften machen und fanden neben Kaffee und 
Kuchen im Pfotencafé auch Zeit für nette Gespräche mit 
gleichgesinnten Tierfreunden. 
Wir danken allen helfenden Händen, die uns ehrenamtlich 
unter die Arme gegriffen haben! 

Bis zum nächsten Fest am 03. Oktober 2026! 
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Neue Perspektiven
Wir sind täglich darum bemüht, unsere Bewohner auf Zeit 
bei Laune zu halten.
Was eignet sich da besser als gemütliche Liegeplätze für 
die wenigen ruhigen Momente. Auf dem neuen Catwalk 
rund um den Katzenfreilauf flanieren unsere Stubentiger 
nicht nur stilvoll, sondern nutzen ihn auch gern für ein 
entspanntes Nickerchen. 

Und auch unsere Hunde freuen sich über neue erhöhte 
Liegeflächen.
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Tierheim
Social Media

www.instagram.com/ 
tierheim_heppenheim/

www.facebook.com/ 
TierheimHeppenheim/
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Flohmarkt
... immer am letzten Samstag 

im Monat, 11:00 bis 15:00 Uhr

Wenn Sie Fragen haben, bitte E-Mail an: 

fl ohmarkt@tierheim-heppenheim.de

Annahmestopp für Flohmarkt!

Abschlussprüfungen
Auch in diesem Jahr fi nden in 

unserem Tierheim die Abschlussprüfungen 
der hessischen Tierpfl eger statt.

Das Tierheim bleibt daher
vom 29.06. bis zum 03.07.2026

für Besucher und Gassigeher geschlossen.

Die Katze ist das einzige vier-
beinige Tier, das den Menschen 

eingeredet hat, er müsse es 
erhalten, es brauche aber nichts 

dafür zu tun.
Kurt Tucholsky
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Spende für das Tierheim
Zum Jubiläum 70 Jahre PWL übergab das Vorstands-
gremium der Parteilosen Wählerschaft Lorsch eine 
Spende in Höhe von 500 Euro an die stellvertretende 
Tierheimleiterin Lea Zimmermann.
Beim Rundgang über das Gelände des Tierheims mit 
Schatzmeisterin Angelika Hassanin konnten sich die 
Lokalpolitiker ein Bild von den verschiedenen Unter-
bringungen machen. Verglichen mit der Vor-Corona-
zeit wurden etliche Gehege neu erstellt, die auch alle 
belegt sind.

Herzlichen Dank an FIEGE Logistik 
Biblis GmbH für die großartige Hilfe
Mit insgesamt 500 Euro unterstützt uns Fiege Logistik 
GmbH aus Biblis in diesem Sommer. Dafür bedanken 
wir uns sehr herzlich. Gerade in Zeiten gestiegener 
Energiekosten ist diese Hilfe umso bemerkenswerter 
und sehr hilfreich für uns. HERZLICHEN DANK!

v.l.: Christian Walter, Rudi Häusler, Kathrin Hartmann, Aloys Leidner, Lea Zimmermann



Kontakt:
Außerhalb 65 · 64646 Heppenheim

Tel.: 06252 - 72637
www.tierheim-heppenheim.de

www.facebook.com/TierheimHeppenheim
info@tierheim-heppenheim.de

Für Besucher: 
aktuell nur nach telefonischer Vereinbarung
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